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Das Löwenmagazin

Liebe Löwen,
nach sechs Spieltagen stehen wir 
in der Tabelle dort, wo wir uns na-
türlich nicht sehen wollten. Das Ziel 
für diese Spielzeit steht unter dem 
Motto „Stabilisieren“. Wir wün-
schen uns Löwen-Fußball mit Mut, 
Mentalität und mit einer Entwick-
lung unserer jungen Mannschaft, 
die mit zwölf Spielern aus unserem 
eigenen Nachwuchs besetzt ist.

Das Team hat natürlich Fortschritte 
gemacht. Leider fehlten die Ergeb-
nisse und die Mannschaft hat sich 
in den Begegnungen wie gegen 
Freiburg, Nürnberg oder Bochum 
nicht für ihre tolle Arbeit belohnt.

Der Spieltag in Düsseldorf war ein 
„gebrauchter Tag“. Das kann pas-
sieren, darf uns aber von unserem 
eingeschlagenen Weg nicht ab-
bringen. Ich habe das Gefühl, dass 
unserem jungen Team der sportlich 
zählbare Erfolg sehr rasch gelingen 
wird.

Nach sechs sieglosen Spielen wäre 
heute der richtige Zeitpunkt, um 
uns endlich mit dem ersten Dreier 
zu belohnen, gerade zum Auftakt 
der fünften Jahreszeit.

Zwei top Wiesn-Heimspiele gibt es 
heuer für die Löwen gegen Kaisers-
lautern und Leipzig. Ein erfolgrei-
ches Oktoberfest 2015 – und sechs 
Punkte wünscht Euch Euer

Markus Rejek, 
Geschäftsführer



Bild der Woche



WEISS-BLAUE KINDER-PK.
Zum Abschluss der Junglöwen-Woche und zum Auftakt in das neue Schuljahr stand am Montagmittag die 

weiß-blaue Kinder-PK auf dem Programm. Die Kids waren gut vorbereitet – die Stifte gezückt, die Fragen 

an Trainer Torsten Fröhling & Maxi Wittek: hochinteressant und ein bisschen zum Schmunzeln. Selbst die 

anwesenden Journalisten staunten über die Schlagfertigkeit der Kids.
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GEDULD & 
VERTRAUEN.

Die Erwartungen sind bei dem 
vierfachen Deutschen Meister 
und aktuell Zehntplatzierten der 
ewigen Bundesliga-Tabelle immer 
hoch. Die Roten Teufel und ihr An-
hang sehnen sich nach dem Auf-
stieg. In den vergangenen drei 
Jahren sind sie mit Rang drei  und 
zwei vierte Plätzen immer knapp 
gescheitert. Doch der Aderlaß war 
immer groß. In der letzten Saison 
konnten die Pfälzer mit jungen, 
talentierten Spielern lange um 
den Aufstieg mitspielen. Ähnlich 
waren die Voraussetzungen vor 
dieser Saison. Der Umbruch zog 
sich lange hin, doch der Auftakt 
mit zwei Siegen und zwei Remis 
stimmte optimistisch. Doch be-
reits nach dem 1:0-Heimsieg ge-
gen den SC Paderborn ließen die 
Fans ihrem Unmut über die spie-
lerisch begrenzte Vorstellung ihrer 
Elf freien Lauf, was bei den Spie-
lern wiederum auf Unverständnis 
stieß. Dem folgte dann die erste 
Saisonniederlage in Heidenheim 
(1:3) und das 0:2 auf dem Betzen-
berg gegen Freiburg.

TRAINER UND UMFELD
Individuelle Fehler des FCK führ-
ten zuletzt zu den beiden Nieder-

lagen. Trotzdem werden diese 
nicht nur den Spielern, sondern 
auch Trainer Kosta Runjaic von 
den Fans angelastet. Die atmo-
sphärischen Störungen haben 
ihre Ursache in der Vorsaison. 
Noch immer wird Trainer und 
Mannschaft nicht verziehen, dass 
sie den sicher geglaubten Auf-
stieg in den letzten vier Spielen 
noch leichtfertig verspielt hatten. 

ZU- UND ABGÄNGE
Gleich 14 Spieler gingen, elf neue 
kamen. Die Pfälzer erzielten in der 
abgelaufenen Wechselperiode 
zwar ein Transferplus von fünf Mil-
lionen Euro (sieben Millionen Euro 
Einnahmen stehen laut Manager 
Markus Schupp Ausgaben von 
zwei Millionen gegenüber), der 
Kader aber verlor fast sein ganzes 
kreatives und spielerisches Talent 
mit Dominique Heintz, Willi Orban, 
Kevin Stöger, Amin Younes, Ke-
rem Demirbay, Philipp Hofmann, 
Simon Zoller und Stefan Mugosa. 
Dazu wurden mit Karim Matmour, 
und Tobias Sippel Spieler abgege-
ben, die den Personaletat entlas-
ten sollten.  Als Hoffnungsträger 
kehrte Daniel Halfar nach Stati-
onen bei Arminia Bielefeld, 1860 

München und dem 1. FC Köln in 
seine Pfälzer Heimat zurück. Im 
Dress der Roten Teufel feierte er 
als 17-Jähriger beim FC Bayern 
sein Profidebüt. Mit seinen ersten 
beiden Bundesligatoren am 4. Fe-
bruar 2006 im Spiel gegen den 
MSV Duisburg schrieb Halfar Bun-
desligageschichte. Mit 18 Jahren 
und 28 Tagen war er der jüngste 
Doppeltorschütze. Fast zehn Jah-
re später ist er der Hoffnungsträ-
ger beim FCK. Dem 27-Jährigen 
ist eine Führungsrolle als Schnitt-
stelle zwischen Zentrum und An-
griff zugedacht.

FORM UND ZIELE
Manager Schupp fordert Geduld. 
„Auch wenn das die Leute nicht 
hören wollen.“ Ähnlich formuliert 
es Runjaic: „Wir müssen da durch. 
Es war klar, dass die Saison nicht 
einfach wird.“ Gerade der Ver-
lust des Innenverteidigerpaars 
scheint schwerer als gedacht zu 
wiegen. Neuzugang Stipe Vucur 
(Erzgebirge Aue) leitete mit einem 
Ballverlust das 0:1 gegen Freiburg 
ein. „Stipe hat jetzt das Vertrau-
en. Heintz und Orban haben auch 
länger gebraucht, um hinten sta-
bil zu stehen“, so Runjaic.

Wieder muss der FCK einen Umbruch bewältigen. Nach guten Er-
gebnissen zum Start setzte es zuletzt zwei Niederlagen. Die Fans 
sind unzufrieden, haben den leichtfertig verspielten Aufstieg der 
Vorsaison noch nicht verkraftet. Eine Hypothek, mit der die aktuelle 
Mannschaft schwer zu kämpfen hat.   
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1 MÜLLER

39 ZIMMER

8 PIOSSEK

37 KARL

31 LÖWE
29 VUCUR

6 RING

28 HALFAR

3 HEUBACH

20 PRZYBYLKO

11 JENSSEN

Gegründet: 02.06.1900
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Liedgut: Betzelied (Ole, ola)
Spielstätte: Fritz-Walter-Stadion, 
49.780 Plätze.
Größte Erfolge: Deutscher Meister: 
1951, 1953, 1991, 1998; DFB-Pokal-
Sieger: 1990, 1996; DFB-Supercup-
Sieger 1991
Letzte Begegnung: Das Heim-
spiel am 17.12.2014 endete 1:1. 
Löwentorschütze: Yannik Stark. 
Das Hinspiel hatte der FCK nach 

0:2-Rückstand mit 3:2 gewonnen.  
Bilanz der Sechzger gegen Lau-
tern: 55 Begegnungen // 14 Siege 
// 15 Remis // 26 Niederlagen / 
Torverhältnis: 63:88.
Höchster Löwensieg: 3:0 am 
21.09.1963 und am 24.09.1966.
Höchste Löwen-Niederlage: 1:5 
am 18.07.1948. 
Spieler, die für beide Klubs aktiv 
waren: u.a. Herbert Scheller, Beppo 
Hofeditz, Bernhard Winkler, Thomas 
Riedl, Daniel Halfar, Stefan Mugosa.

SO KÖNNTE LAUTERN SPIELEN.

DATEN & FAKTEN.

DER TRAINER. KURIOSITÄTEN.

DER LEADER.

Chris Löwe (26) ist seit dieser 
Saison Kapitän der Roten Teu-
fel. Mit der Binde für seinen 
Linksverteidiger dokumentier-
te Trainer Kosta Runjaic die 
Stellung im Team: „Chris ist 
absoluter Stammspieler, war 
in den letzten zwei Jahren auf 
seiner Position drei Mal unter 
den Top-Drei der Liga. Er hat 
sich als Persönlichkeit ent-
wickelt, übernimmt Verant-
wortung und genießt in der 
Mannschaft hohes Ansehen.“ 

Über Wacker Plauen, wo sein 
Vater spielte, kam er als Zwölf-
jähriger ins Fußballinternat 
des Chemnitzer FC. 2011 
wechselte Löwe zu Borussia 
Dortmund. Für die Schwarz-
Gelben absolvierte er sieben 
Bundesliga- und zwei Pokal-
spiele, gewann 2012 mit dem 
BVB das Double. Im Januar 
2013 wechselte er zum 1. FC 
Kaiserslautern, debütierte 
beim 1:0-Auswärtssieg gegen 
den TSV 1860 München.

Kosta Runjaic
Geboren: 04.06.1971

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 16.09.2013

67 Ligaspiele (28 Siege, 24 Unent-

schieden, 15 Niederlagen)

Eine Woche nach dem erstmaligen 
Abstieg in der Bundesligageschichte 
1996 gewann der FCK in Berlin mit 
einem 1:0 über den Karlsruher SC 
den DFB-Pokal. In der Folge gelang 
der sofortige Wiederaufstieg. In die 
Saison 1997/1998 starteten die 
Lauterer mit einem 1:0-Auswärtssieg 
bei Titelfavorit Bayern München. Am 
Ende feierten sie als erster Aufstei-
ger die Deutsche Meisterschaft und 
sorgten für die größte Sensation der 
Bundesligahistorie seit 1963.
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DER KADER.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nr. Name Geburtsdatum Nat. Pos. Min. Tore Gelb G./R. Rot

 1 Marius Müller 12.07.1993  Tor 540 0 0 0 0

 3 Tim Heubach 12.04.1988  Abwehr 540 0 2 0 0

 4 Patrick Ziegler 09.02.1990  Abwehr 150 0 2 0 0

 5 Sascha Mockenhaupt 10.09.1991  Abwehr 6 0 0 0 0

 6 Alexander Ring 09.04.1991  Mittelfeld 512 0 2 0 0

 7 Michael Schulze 13.01.1989  Abwehr 0 0 0 0 0

 8 Marcus Piossek 21.07.1989  Mittelfeld 62 0 0 0 0

 9 Lukas Görtler 15.06.1994  Angriff 45 0 0 0 0

 10 Antonio-Mirko Colak 17.09.1993  Angriff 135 0 1 0 0

 11 Ruben Jenssen 04.05.1988  Mittelfeld 456 1 2 0 0

 13 Robert Pich 12.11.1988  Mittelfeld 28 0 0 0 0

 14 Sebastian Jacob 26.06.1993  Angriff 0 0 0 0 0

 17 André Fomitschow 07.09.1990  Abwehr 22 0 0 0 0

 18 Erik Thommy 20.08.1994  Mittelfeld 53 0 0 0 0

 19 Marcel Gaus 02.08.1989  Mittelfeld 0 0 0 0 0

 20 Kacper Przybylko 25.03.1993  Angriff 535 3 0 0 0

 22 Julian Pollersbeck 16.08.1994  Tor 0 0 0 0 0

 23 Mateusz Klich 13.06.1990  Mittelfeld 115 0 0 0 0

 27 Maurice John Deville 31.07.1992  Angriff 49 1 1 0 0

 28 Daniel Halfar 07.01.1988  Mittelfeld 533 0 3 0 0

 29 Stipe Vucur 22.05.1992  Abwehr 540 0 1 0 0

 30 Erik Wekesser 03.07.1997  Angriff 0 0 0 0 0

 31 Chris Löwe 16.04.1989  Abwehr 540 1 1 0 0

 33 Zlatan Alomerovic 15.06.1991  Tor 0 0 0 0 0

 36 Manfred Osei Kwadwo 30.05.1995  Mittelfeld 0 0 0 0 0

 37 Markus Karl 14.02.1986  Mittelfeld 518 0 1 0 0

 38 Michael Schindele 27.01.1994  Abwehr 0 0 0 0 0

 39 Jean Zimmer 06.12.1993  Abwehr 540 0 2 0 0

2 Tore 7
8 Gegentore 8
79 Torschüsse 90
48,44 % Ballbesitz 54,52 %
686,66 km Laufstrecke 669,59 km
1.157  Anzahl Sprints 1.186
1.449 Zweikämpfe 1.330
17 Gelbe Karten 18
97 Gefoult worden 94
96 Fouls begangen 108

So lief die Saison bisher
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Jean Zimmer
Top-Speed: 35,26 km/h

Zugänge:
Robert Pich (Slask Wroclaw), 
Marcus Piossek (Preußen Müns-
ter), Antonio Colak (TSG 1899 
Hoffenheim, Leihe), Jon Dadi 
Bodvarsson (Viking Stavanger, ab 
1.1.2016), Kacper Przybylko (SpVgg 
Greuther Fürth), Patrick Ziegler 
(SC Paderborn), Daniel Halfar (1. 
FC Köln), Sascha Mockenhaupt 
(VfR Aalen), Lukas Görtler (FC 
Bayern München), Stipe Vucur (FC 
Erzgebirge Aue), Zlatan Alomerovic 
(Borussia Dortmund), Leon Jessen 
(FC Ingolstadt, Leihe beendet), Ste-
fan Musoga (Erzgebirge Aue, Leihe 
beendet), Jan-Lucas Dorow (1. FSV 
Mainz 05, Leihe beendet)

Abgänge:
Philipp Hofmann (Brentford FC), 
Leon Jessen (Esbjerg fB), Chris-
topher Drazan (Linzer ASK), Ariel 
Borysiuk (Lechia Gdansk), Tobias 
Sippel (Borussia Mönchenglad-
bach), Willi Orban (RB Leipzig), 
Kevin Stöger (VfB Stuttgart, Leihe 
beendet), Dominique Heintz (1. FC 
Köln), Karim Matmour (Al Arabi Ku-
wait City), Amin Younes (Borussia 
M‘gladbach, Leihe beendet), Kerem 
Demirbay (Hamburger SV, Leihe 
beendet), Simon Zoller (1. FC Köln, 
Leihe beendet), Stefan Mugosa 
(TSV 1860 München)

DIE WECHSEL.
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nach dem 6. Spieltag

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  VfL Bochum 6 5 1 0 11:3 8 16
 2  SC Freiburg  6 5 0 1 16:8 8 15
 3  FC St. Pauli 6 4 1 1 8:4 4 13
 4  RB Leipzig 6 3 2 1 8:4 4 11
 5  1. FC Heidenheim 6 3 2 1 7:4 3 11
 6  Eintracht Braunschweig 6 3 1 2 12:5 7 10
 7  SV Sandhausen 6 3 2 1 15:9 6 8
 8  SpVgg Greuther Fürth 6 2 2 2 10:11 -1 8
 9  1. FC Kaiserslautern 6 2 2 2 7:8 -1 8
 10  1. FC Union Berlin 6 1 4 1 10:8 2 7
 11  Arminia Bielefeld 6 1 4 1 4:5 -1 7
 12  FSV Frankfurt 6 2 1 3 4:6 -2 7
 13  1. FC Nürnberg 6 2 1 3 12:15 -3 7
 14  Karlsruher SC 6 2 0 4 5:13 -8 6
 15  Fortuna Düsseldorf 6 1 1 4 6:7 -1 4
 16  SC Paderborn 07 6 1 0 5 3:13 -10 3
 17  1860 München 6 0 2 4 2:8 -6 2
 18  MSV Duisburg 6 0 2 4 5:14 -9 2

 GESAMTTABELLE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  VfL Bochum 3 3 0 0 6:1 5 9
 2  1. FC Heidenheim 3 3 0 0 5:1 4 9
 3  FC St. Pauli 3 2 1 0 5:2 3 7
 4  1. FC Nürnberg 3 2 1 0 6:4 2 7
 5  SC Freiburg  3 2 0 1 11:7 4 6
 6  SpVgg Greuther Fürth 3 2 0 1 4:4 0 6
 7  SV Sandhausen 3 1 2 0 5:4 1 5
 8  RB Leipzig 3 1 1 1 4:3 1 4
 9  1. FC Kaiserslautern 3 1 1 1 1:2 -1 4
 10  Eintracht Braunschweig 3 1 0 2 7:5 2 3
 11  Fortuna Düsseldorf 3 1 0 2 5:4 1 3
 12  1. FC Union Berlin 3 0 3 0 4:4 0 3
 13  Karlsruher SC 3 1 0 2 3:5 -2 3
 14  FSV Frankfurt 4 1 0 3 2:6 -4 3
 15  MSV Duisburg 3 0 2 1 5:7 -2 2
 16  Arminia Bielefeld  3 0 2 1 0:2 -2 2
 17  1860 München 2 0 1 1 0:1 -1 1
 18  SC Paderborn 07 3 0 0 3 1:9 -8 0

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkt.
 1  SC Freiburg 3 3 0 0 5:1 4 9
 2  Eintracht Braunschweig 3 2 1 0 5:0 5 7
 3  VfL Bochum 3 2 1 0 5:2 3 7
 4  RB Leipzig 3 2 1 0 4:1 3 7
 5  SV Sandhausen 3 2 0 1 10:5 5 6
 6  FC St. Pauli 3 2 0 1 3:2 1 6
 7  Arminia Bielefeld  3 1 2 0 4:3 1 5
 8  1. FC Union Berlin 3 1 1 1 6:4 2 4
 9  FSV Frankfurt 2 1 1 0 2:0 2 4
 10  1. FC Kaiserslautern 3 1 1 1 6:6 0 4
 11  SC Paderborn 07 3 1 0 2 2:4 -2 3
 12  Karlsruher SC 3 1 0 2 2:8 -6 3
 13  SpVgg Greuther Fürth 3 0 2 1 6:7 -1 2
 14  1. FC Heidenheim 3 0 2 1 2:3 -1 2
 15  Fortuna Düsseldorf 3 0 1 2 1:3 -2 1
 16  1860 München 4 0 1 3 2:7 -5 1
 17  1. FC Nürnberg 3 0 0 3 6:11 -5 0
 18  MSV Duisburg 3 0 0 3 0:7 -7 0

 HEIMTABELLE

 AUSWÄRTSTABELLE

Ersatz: 
24 Ortega (Tor); 8 Rodnei, 9 
Mugosa, 20 Rama, 33 Vollmann, 
36 Mvibudulu, 39 Kovac – 30 Amsif 
(Tor); 4 Puncec, 8 Fürstner, 10 Daube, 
13 Korte, 14 Nikci, 37 Leistner.
Wechsel: Mugosa für Hain (36.), 
Vollmann für Okotie (68.), Rama für 
Wolf (74.) – Leistner für Wood (65.), 
Puncec für Schönheim (76.), Nikci für 
Skrzybski (88.).
Gelbe Karten: 
Okotie, Mugosa, Schindler – Brandy, 
Schönheim, Parensen.
Rote Karte: Kessel (63., Notbremse).
Besonderes Vorkommnis: Adlung 
verschießt Foulelfmeter (64.).
Zuschauer: 
20.300 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Thorsten Schriever (Dorum); 
Assistenten: Christof Günsch 
(Marburg), Marcel Unger (Halle/
Saale); Vierter Offizieller: Benedikt 
Kempkes (Koblenz).

4. Spieltag: 1860 München – Union Berlin 0:0

1 HAAS

5 KESSEL

24 SKRZYBSKI

27 ZEJNULLAHU

28 TRIMMEL34 SCHÖNHEIM

9 BRANDY

1 EICHER

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

29 PARENSEN

15 WOOD

11 THIEL

19 KREILACH

4 BÜLOW
3 WITTEK

19 OKOTIE16 HAIN

7 CLAASEN 27 WOLF

30 DEGENEK

11 ADLUNG

Ersatz: 
19 Unnerstall (Tor); 6 Akpoguma, 7 
Fink, 9 van Duinen, 13 Bodzek, 14 
Akca, 31 Sobotka, 35 Holthaus – 24 
Ortega (Tor); 8 Rodnei, 19 Okotie, 
27 Wolf, 33 Vollmann, 34 Mulic, 
39 Kovac
Wechsel: Akpoguma für 
Bellinghausen (46.), Fink für Sararer 
(78.), van Duinen für Ya Konan 
(85.) – Okotie für Liendl (46.), 
Wolf für Rama (46.), Vollmann für 
Claasen (53.).
Tore: 1:0 Bebou (9.), 2:0 Ya Konan 
(30.), 3:0 Ya Konan (66.).
Gelbe Karten: Haggui – Wittek, 
Claasen, Degenek, Wolf.
Zuschauer: 24.970 in der  
ESPRIT arena.
Schiedsrichter: 
Manuel Gräfe (Berlin); Assistenten: 
Guido Kleve (Nordhorn), Fabian 
Maibaum (Hagen); Vierter 
Offizieller: Marcel Schütz (Worms).

6. Spieltag: Fort. Düsseldorf – 1860 München 3:0 (2:0)

1 EICHER

26 SCHINDLER

10 LIENDL

11 ADLUNG

25 KAGELMACHER3 WITTEK

7 CLAASEN

1 RENSING

3 HAGGUI
4 SCHAUERTE

4 BÜLOW

9 MUGOSA

20 RAMA

30 DEGENEK

34 STROHDIEK
15 SCHMITZ

7 BLUM 18 BEHRENS

22 SARARER 11 BELLINGHAUSEN

20 KOCH 10 DEMIRBAY

Tabellen

Ersatz: 
33 Riemann (Tor); 3 Wijnaldum, 4 
Cacutalua, 6 Simunek, 9 Rafael, 14 
Mlapa, 20 Cwielong – 24 Ortega 
(Tor); 8 Rodnei, 9 Mugosa, 14 
Simon, 20 Rama, 33 Vollmann, 
39 Kovac.
Wechsel: Rafael für Terodde (82.) – 
Mugosa für Liendl (66.), Simon für 
Mvibudulu (70.), Rama für Wittek 
(82.).
Tor: 1:0 Terodde (48.).
Gelbe Karten: Losilla, Bastians – 
Adlung, Okotie.
Zuschauer: 20.776 im  
rewierpowerSTADION.
Schiedsrichter: 
Frank Willenborg (Osnabrück); 
Assistenten: Franz Bokop (Vechta), 
Henrik Bramlage (Vechta); Vierter 
Offizieller: Riem Hussein (Bad 
Harzburg).

5. Spieltag: VfL Bochum – 1860 München 1:0 (0:0)

1 EICHER

26 SCHINDLER

10 LIENDL

11 ADLUNG

25 KAGELMACHER3 WITTEK

7 CLAASEN

1 LUTHE

19 FABIAN
21 CELOZZI

4 BÜLOW

19 OKOTIE

36 MVIBUDULU

30 DEGENEK

5 BASTIANS
24 PERTHEL

22 TERODDE

23 HABERER25 BULUT 10 TERRAZZINO

8 LOSILLA 2 HOOGLAND
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1. Spieltag, 24.07.2015 – 27.07.2015

24.07.15 20:30 MSV Duisburg – 1. FC Kaiserslautern 1:3
25.07.15 13:00 SpVgg Gr. Fürth – Karlsruher SC 1:0
25.07.15 15:30 FC St. Pauli – Arminia Bielefeld 0:0
25.07.15 15:30 FSV Frankfurt – RB Leipzig 0:1
26.07.15 13:30 SC Paderborn 07 – VfL Bochum 0:1
26.07.15 15:30 Eintr: Braunschweig – SV Sandhausen 1:3
26.07.15 15:30 1. FC Union Berlin – Fortuna Düsseldorf 1:1
26.07.15 15:30 1. FC Heidenheim  – TSV 1860 München 1:0
27.07.15 20:15 SC Freiburg – 1. FC Nürnberg 6:3

2. Spieltag, 31.07.2015 – 03.08.2015

31.07.15 18:30 1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 3:2
31.07.15 18:30 Arminia Bielefeld – FSV Frankfurt 0:0
31.07.15 20:30 1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig 0:0
01.08.15 13:00 VfL Bochum – MSV Duisburg 3:0
01.08.15 15:30 TSV 1860 München – SC Freiburg 0:1
02.08.15 13:30 Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07 1:2
02.08.15 15:30 Karlsruher SC – FC St. Pauli 1:2
02.08.15 15:30 SV Sandhausen – 1. FC Union Berlin 4:3
03.08.15 20:15 RB Leipzig – SpVgg Gr. Fürth 2:2

3. Spieltag, 14.08.2015 – 17.08.2015

14.08.15 18:30 SC Paderborn 07 – SV Sandhausen 0:6
14.08.15 18:30 1. FC Heidenheim – Fortuna Düsseldorf 1:0
14.08.15 18:30 FSV Frankfurt – Karlsruher SC 1:2
15.08.15 13:00 SC Freiburg – VfL Bochum 1:3
15.08.15 13:00 Eintr. Braunschweig – RB Leipzig 0:2
16.08.15 13:30 1. FC Union Berlin – 1. FC Kaiserslautern 2:2
16.08.15 13:30 FC St. Pauli – SpVgg Gr. Fürth 3:2
16.08.15 13:30 MSV Duisburg – Arminia Bielefeld 2:2
17.08.15 20:15 1. FC Nürnberg – TSV 1860 München 2:2

4. Spieltag, 21.08.2015 – 24.08.2015

21.08.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – FSV Frankfurt 0:2
21.08.15 18:30 SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 0:0
21.08.15 18:30 Arminia Bielefeld – Eintr. Braunschweig 0:2
22.08.15 13:00 Karlsruher SC – MSV Duisburg 2:0
22.08.15 13:00 Fortuna Düsseldorf – SC Freiburg 1:2
23.08.15 13:30 RB Leipzig – FC St. Pauli 0:1
23.08.15 13:30 VfL Bochum – 1. FC Nürnberg 2:1
23.08.15 13:30 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin 0:0
24.08.15 20:15 1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07 1:0

5. Spieltag, 28.08.2015 – 31.08.2015

28.08.15 18:30 SC Freiburg – SV Sandhausen 4:1
28.08.15 18:30 1. FC Union Berlin – RB Leipzig 1:1
28.08.15 18:30 1. FC Heidenheim – 1. FC Kaiserslautern 3:1
29.08.15 13:00 SC Paderborn 07 – Arminia Bielefeld 1:2
29.08.15 13:00 MSV Duisburg – SpVgg Gr. Fürth 2:2
30.08.15 13:30 Eintr. Braunschweig – Karlsruher SC 6:0
30.08.15 13:30 1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf 1:0
30.08.15 13:30 FSV Frankfurt – FC St. Pauli 1:0
31.08.15 20:15 VfL Bochum – TSV 1860 München 1:0

6. Spieltag, 11.09.2015 – 14.09.2015

11.09.15 18:30 1. FC Kaiserslautern – SC Freiburg 0:2
11.09.15 18:30 RB Leipzig – SC Paderborn 07 2:0
11.09.15 18:30 SV Sandhausen – VfL Bochum 1:1
12.09.15 13:00 Karlsruher SC – 1. FC Union Berlin 0:3
12.09.15 13:00 Arminia Bielefeld – 1. FC Heidenheim 0:0
13.09.15 13:30 Fortuna Düsseldorf – TSV 1860 München 3:0
13.09.15 13:30 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Nürnberg 3:2
13.09.15 13:30 FSV Frankfurt – Eintr. Braunschweig 0:3
14.09.15 20:15 FC St. Pauli – MSV Duisburg 2:0

7. Spieltag, 18.09.2015 – 20.09.2015

18.09.15 18:30 SC Freiburg – Arminia Bielefeld –:–
18.09.15 18:30 VfL Bochum – Fortuna Düsseldorf –:–
18.09.15 18:30 1. FC Heidenheim – RB Leipzig –:–
19.09.15 13:00 SC Paderborn 07 – Karlsruher SC –:–
19.09.15 13:00 1. FC Nürnberg – SV Sandhausen –:–
19.09.15 13:00 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern –:–
20.09.15 13:30 Eintr. Braunschweig – FC St. Pauli –:–
20.09.15 13:30 1. FC Union Berlin – SpVgg Gr. Fürth –:–
20.09.15 13:30 MSV Duisburg – FSV Frankfurt –:–

8. Spieltag, 22.09.2015 – 23.09.2015

22.09.15 17:30 Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf –:–
22.09.15 17:30 1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg –:–
22.09.15 17:30 SV Sandhausen – TSV 1860 München –:–
22.09.15 17:30 Arminia Bielefeld – VfL Bochum –:–
23.09.15 17:30 SpVgg Gr. Fürth – SC Paderborn 07 –:–
23.09.15 17:30 FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim –:–
23.09.15 17:30 FSV Frankfurt – 1. FC Union Berlin –:–
23.09.15 17:30 MSV Duisburg – Eintr. Braunschweig –:–
24.09.15 20:15 RB Leipzig – SC Freiburg –:–

9. Spieltag, 25.09.2015 – 28.09.2015

25.09.15 18:30 1. FC Nürnberg – Arminia Bielefeld –:–
25.09.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – SV Sandhausen –:–
25.09.15 18:30 VfL Bochum – 1. FC Kaiserslautern –:–
26.09.15 13:00 SC Paderborn 07 – FC St. Pauli –:–
26.09.15 13:00 1. FC Union Berlin – MSV Duisburg –:–
27.09.15 13:30 SC Freiburg – FSV Frankfurt –:–
27.09.15 13:30 TSV 1860 München – RB Leipzig –:–
27.09.15 13:30 1. FC Heidenheim – Karlsruher SC –:–
28.09.15 20:15 Eintr. Braunschweig – SpVgg Gr. Fürth –:–

10. Spieltag, 02.10.2015 – 05.10.2015

02.10.15 18:30 1. FC Kaiserslautern - Fortuna Düsseldorf -:-
02.10.15 18:30 FSV Frankfurt – 1. FC Heidenheim -:-
02.10.15 18:30 Arminia Bielefeld – TSV 1860 München -:-
03.10.15 13:00 SpVgg Gr. Fürth – VfL Bochum -:-
03.10.15 13:00 FC St. Pauli – SV Sandhausen -:-
04.10.15 13:30 Karlsruher SC – SC Freiburg -:-
04.10.15 13:30 RB Leipzig – 1. FC Nürnberg -:-
04.10.15 13:30 Eintr. Braunschweig – 1. FC Union Berlin -:-
05.10.15 20:15 MSV Duisburg – SC Paderborn 07 -:-

11. Spieltag, 16.10.2015 – 19.10.2015 

16.10.15 18:30 SC Paderborn 07 – Eintr. Braunschweig –:–
16.10.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – Arminia Bielefeld –:–
16.10.15 18:30 SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern –:–
17.10.15 13:00 1. FC Nürnberg – FSV Frankfurt –:–
17.10.15 13:00 1. FC Union Berlin – FC St. Pauli –:–
18.10.15 13:30 SC Freiburg – SpVgg Gr. Fürth –:–
18.10.15 13:30 VfL Bochum – RB Leipzig –:–
18.10.15 13:30 1. FC Heidenheim  – MSV Duisburg –:–
19.10.15 20:15 TSV 1860 München – Karlsruher SC –:–

12. Spieltag, 23.10.2015 – 26.10.2015

23.10.15 18:30 RB Leipzig – Fortuna Düsseldorf –:–
23.10.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – TSV 1860 München –:–
23.10.15 18:30 FSV Frankfurt – VfL Bochum –:–
24.10.15 13:00 Karlsruher SC – 1. FC Kaiserslautern –:–
24.10.15 13:00 1. FC Union Berlin – SC Paderborn 07 –:–
24.10.15 13:00 MSV Duisburg – 1. FC Nürnberg –:–
25.10.15 13:30 Eintr. Braunschweig – 1. FC Heidenheim  –:–
25.10.15 13:30 FC St. Pauli – SC Freiburg –:–
25.10.15 13:30 Arminia Bielefeld – SV Sandhausen –:–

13. Spieltag, 30.10.2015 – 02.11.2015 

30.10.15 18:30 1. FC Kaiserslautern – Arminia Bielefeld –:–
30.10.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – SpVgg Gr. Fürth –:–
30.10.15 18:30 VfL Bochum – FC St. Pauli –:–
31.10.15 13:00 SC Paderborn 07 – FSV Frankfurt –:–
31.10.15 13:00 1. FC Heidenheim  – 1. FC Union Berlin –:–
01.11.15 13:30 SC Freiburg – Eintr. Braunschweig –:–
01.11.15 13:30 TSV 1860 München – MSV Duisburg –:–
01.11.15 13:30 SV Sandhausen – RB Leipzig –:–
02.11.15 20:15 1. FC Nürnberg – Karlsruher SC –:–

14. Spieltag, 06.11.2015 – 09.11.2015 

06.11.15 18:30 Karlsruher SC – VfL Bochum –:–
06.11.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – Arminia Bielefeld –:–
06.11.15 18:30 FSV Frankfurt – SV Sandhausen –:–
07.11.15 13:00 1. FC Union Berlin – 1. FC Nürnberg –:–
07.11.15 13:00 MSV Duisburg – SC Freiburg –:–
08.11.15 13:30 SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim  –:–
08.11.15 13:30 RB Leipzig – 1. FC Kaiserslautern –:–
08.11.15 13:30 Eintr. Braunschweig – TSV 1860 München –:–
09.11.15 20:15 FC St. Pauli – Fortuna Düsseldorf –:–

15. Spieltag, 20.11.2015 – 23.11.2015

20.11.15 18:30 Fortuna Düsseldorf – MSV Duisburg –:–
20.11.15 18:30 VfL Bochum – 1. FC Union Berlin –:–
20.11.15 18:30 SV Sandhausen – Karlsruher SC –:–
21.11.15 13:00 TSV 1860 München – FC St. Pauli –:–
21.11.15 13:00 Arminia Bielefeld – RB Leipzig –:–
22.11.15 13:30 SC Freiburg – SC Paderborn 07 –:–
22.11.15 13:30 1. FC Kaiserslautern – FSV Frankfurt –:–
22.11.15 13:30 1. FC Heidenheim  – SpVgg Gr. Fürth –:–
23.11.15 20:15 1. FC Nürnberg – Eintr. Braunschweig –:–

16. Spieltag, 27.11.2015 – 30.11.2015

27.11.15 18:30 Eintr. Braunschweig – VfL Bochum –:–
27.11.15 18:30 SpVgg Gr. Fürth – 1. FC Kaiserslautern –:–
27.11.15 18:30 1. FC Heidenheim  – SC Freiburg –:–
28.11.15 13:00 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München –:–
28.11.15 13:00 1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld –:–
29.11.15 13:30 FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg –:–
29.11.15 13:30 FSV Frankfurt – Fortuna Düsseldorf –:–
29.11.15 13:30 MSV Duisburg – SV Sandhausen –:–
30.11.15 20:15 Karlsruher SC – RB Leipzig –:–

17. Spieltag, 04.12.2015 – 07.12.2015

04.12.15 18:30 1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 –:–
04.12.15 18:30 TSV 1860 München – FSV Frankfurt –:–
04.12.15 18:30 SV Sandhausen – SpVgg Gr. Fürth –:–
05.12.15 13:00 SC Freiburg – 1. FC Union Berlin –:–
05.12.15 13:00 Arminia Bielefeld – Karlsruher SC –:–
06.12.15 13:30 1. FC Kaiserslautern – FC St. Pauli –:–
06.12.15 13:30 RB Leipzig – MSV Duisburg –:–
06.12.15 13:30 VfL Bochum – 1. FC Heidenheim  –:–
07.12.15 20:15 Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig –:–

DFB–Pokal, Saison 2015/2016 

1. Hauptrunde:  7. bis 10. August 2014 (Fr. bis Mo.), u.a.
08.08.15 18:00 TSV 1860 München – 1899 Hoffenheim 2:0
2. Hauptrunde:  27./28. Oktober 2015 (Di./Mi.), u.a.
27.10.15 19:00 1. FSV Mainz 05 – TSV 1860 München –:–
Achtelfinale:  15./16. Dezember 2015 (Di./Mi.)
Viertelfinale:  9./10. Februar 2016 (Di./Mi.)
Halbfinale:  19./20. April 2016 (Di./Mi.)
Finale:   21. Mai 2016 (Sa.) in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Vorrunde Saison 2015/2016



Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

1 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

3 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Rodnei 11.09.1985 Abwehr 1,90 m 90 kg 13.07.2015

9 Stefan Mugosa 26.02.1992 Angriff 1,88 m 80 kg 15.08.2015

10 Michael Liendl 25.10.1985 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 25.08.2015

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

30 Milos Degenek 28.04.1994 Abwehr 1,87 m 75 kg 01.07.2015

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

35 Emanuel Taffertshofer 24.02.1995 Mittelfeld 1,74 m 71 kg 01.07.2003

36 Stephane Mvibudulu 18.05.1993 Angriff 1,88 m 80 kg 01.07.2013

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 18.07.2015

39 Vladimir Kovac 29.04.1991 Abwehr 1,78 m 80 kg 01.07.2013
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STATISTIK.
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Zahlen & FaktenZAHL DER WOCHE.
Daylon Claasen war in Düssel-

dorf der schnellste Spieler auf 

dem Platz. Sein Topspeed lag 

bei 33,3 km/h. Leider verübte er 

auch die meisten Fouls (6).

6 0 0 0 540 0 0 0 0 0 0

6 0 0 0 522 0 2 0 0 0 2

6 1 0 1 460 0 1 0 0 1 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

6 0 0 0 501 0 1 0 0 0 2

1 0 0 0 9 4 0 0 0 1 0

3 0 0 0 170 0 0 0 0 2 0

2 0 0 0 110 0 0 0 0 0 2

6 1 0 1 505 0 1 0 0 0 2

2 0 0 0 101 2 1 0 0 1 1

3 0 0 0 192 1 1 0 0 0 2

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6 0 1 1 472 0 3 0 0 1 1

5 0 0 0 210 0 1 0 0 2 3

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 6 0 0 0 0 0

6 0 0 0 540 0 0 0 0 0 0

6 0 0 0 540 0 1 0 0 0 0

5 0 0 0 245 0 1 0 0 3 2

6 0 0 0 540 0 2 0 0 0 0

0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

4 0 0 0 89 2 1 0 0 4 0

2 0 0 0 12 1 0 0 0 2 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2 0 0 0 92 1 0 0 0 1 1

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 0 0 0 90 5 1 0 0 0 0
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1) Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2) Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; Junge Löwen Club – 
Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3) Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 
Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4) Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 Jahren 
unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht werden

5) Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6) Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7) Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitz platzan pruch – VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Auf  wand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard. Laden Sie unter  
www.allianz-arena.de/de/arenacard 
Ihre ArenaCard schon vorher zu Hau-

se online auf und bezahlen Sie damit 
an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1. Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2. Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3. Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4. Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

NÄCHSTER 
GEGNER.
RB LEIPZIG,
Sonntag, 27. September 2015, 
13.30 Uhr, Allianz Arena.

 Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

 Mit Bestell formular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

 Per Email: tickets@tsv1860.de
 Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräu haus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.
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SUPPORTER
BEREICH
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Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinfos

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n 119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2015/2016

Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!



Auf Ihr Löwen, pack ma‘s!
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Die Idee der Aktion: Zum nächs-
ten Heimspiel gegen Leipzig am 
Sonntag, 27. September 2015, 
kauft jeder Löwenfan einfach ein 
Ticket mehr für das Spiel. Eins für 
sich – und eins für einen Flücht-
ling, um dann gemeinsam das 
Spiel zu besuchen.

Keine Frage, dass sich der TSV 
1860 München an der Aktion be-
teiligt: „Wir haben die Flüchtlinge 
in München bereits im letzten 
Jahr mit verschiedenen Maß-

nahmen unterstützt. Denn das 
Thema betrifft uns alle und als 
Münchner Verein ist es uns eine 
Herzensangelegenheit und ein 
Selbstverständnis, sich in unserer 
Stadt zu engagieren und unsere 
Vorbildfunktion zu nutzen. Umso 
schöner ist es jetzt zu sehen, 
dass auch auf Faninitiative eine 
so großartige Aktion entstanden 
ist“, erklärt 1860-Geschäftsführer 
Markus Rejek. 

„Großartig“, findet auch Alex 

Inderst. Der Werbetexter und 
Löwen-Fan hatte die Idee für 
„München hält zam!“. Mit dem 
31-Jährigen, der in Giesing wohnt 
und eigentlich freiberuflich arbei-
tet, haben wir gesprochen.

SECHZIG: Derzeit bist Du aller-
dings Vollzeit mit „München hält 
zam“ beschäftigt…
ALEX INDERST: Es ist wirklich der 
Wahnsinn. Die ersten zwei, drei 
Tage war ich nur damit beschäf-
tigt die Anfragen und E-Mails der 

STOLZ AUF DIE  
LÖWEN-FAMILIE.

Löwen live

Die Faninitiative „München hält zam!“ läuft noch bis Sonntag, 20. September – seit 
dem Start der Aktion wurden bereits über 300 Tickets für Flüchtlinge gesammelt. Der  
#gemeinsame Stadionbesuch als weiß-blauer Willkommensgruß.
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Löwenfans zu beantworten. Die 
Aktion hat sofort Fahrt auf- und 
dann eine richtige Eigendynamik 
aufgenommen.

SECHZIG: Wie bist Du eigentlich 
auf die Idee gekommen?
INDERST: Mein Bruder hat mir 
von einer Aktion im Kleinen er-
zählt, die ein paar Fans in Glad-
bach gestartet haben. Sie haben 
fünf Flüchtlinge mit ins Stadion 
genommen. Das zu sehen, war 
total rührend. Sie haben die fünf 
einfach teilhaben lassen, ihnen 
auch noch einen Schal geschenkt. 
Und die Flüchtlinge waren sofort 
Feuer und Flamme. 

SECHZIG: Für solche Aktionen 
gab es in der letzten Zeit viele 
Likes in den Sozialen Netzwer-
ken…
INDERST: Stimmt. Aber irgend-
wie war mir das nicht genug. Alle 
haben den Daumen gehoben und 
Beiträge geteilt, aber so wirklich 
etwas gemacht hat keiner. Also 
dachten wir uns, wir versuchen es 
mit einer ähnlichen Aktion im Be-
reich Social Media. So nahm das 
dann seinen Lauf. Das Schlimms-
te, was uns passieren konnte: 
Dass sich nichts getan hätte.
 
SECHZIG: Es kam aber anders, 
seitdem Ihr online gegangen 
seid?
INDERST: Man hat von Anfang 
an gemerkt: Da tut sich was. Dass 
sich die Aktion in diesem Rah-
men so schnell verbreitet, haben 
wir wirklich nicht erwartet. Für 
uns hätten bereits 50 verkaufte 
Tickets ein Erfolg bedeutet. Jetzt 

sind wir weit darüber hinaus ge-
kommen!

SECHZIG: Finden wir klasse, dass 
sich unsere Fans in diesem Maße 
engagieren! 
INDERST: Ich auch. Seit ich den-
ken kann, bin ich ein Löwe. Mein 
Großvater Peter Schmid hat in 
den 50er-Jahren selbst für Sech-
zig gespielt. Mit meinen Freun-
den haben wir einen kleinen, fei-
nen Fanclub, die „Wiesn-Löwen“. 
Wir sind so oft es geht im Stadi-
on und machen immer zwei, drei 
Auswärtsfahrten, wenn wir nicht 
selbst Fußball spielen. Die meis-
ten von uns sind selbst noch ak-
tiv. Um so sehr mehr hat mich die 
positive Resonanz gefreut.

SECHZIG: Welche Reaktionen 
hast Du erlebt? 
INDERST: Das Feedback war 
überragend. Man hätte das alles 
ja auch für naiv halten können… 
Aber die Aktion wurde von allen 
ehrlich aufgenommen. Das trägt 
das Ganze. Ich bin richtig stolz 
auf die Löwen-Familie!“

SECHZIG: Nochmals: Kompli-
ment für Dein Engagement! Und 
abschließend die Frage: Wo steht 
Ihr gerade?
INDERST: Vielen Dank. Ganz al-
leine wäre das natürlich nicht zu 
stemmen gewesen. Wie gesagt: 
Die Unterstützung aller Fans ist 
das Entscheidende. Dazu hat mir 

Fortuna München, die Agentur 
der Löwen, sehr geholfen. Mar-
tin Glück kenne ich aus früheren 
Band-Zeiten. Er hat mich mit 
Sechzig zusammengebracht. Der 
Verein war ebenfalls sofort im 
Boot. Aktuell haben wir über 300 
Tickets gesammelt. Geldhauser 
stellt einen Shuttle-Service zur 
Verfügung, andere Firmen spen-
dieren Bälle und organisieren das 
Catering. Dazu haben die „Unter-
nehmer für Sechzig“ – eine Grup-
pe, die sich gerade neu gründet 
– eine schöne Summe Bargeld 
eingesammelt, die sie „München 
hält zam!“ beim Spiel gegen den 
FCK übergeben.

SO GEHT‘S
Jeder Löwenfan kauft einfach 
ein Ticket mehr für das Spiel und 
hinterlässt einfach bei facebook 
im Event den Kommentar „1 + 1“  
(bit.ly/muenchenhaeltzam). An 
besagtem Sonntag finden wir uns 
dann alle gemeinsam am Mari-
enplatz ein, heißen unsere neuen 
Löwenfreunde willkommen und 
lassen sie spüren: München hält 
zam! Dann geht’s zusammen ins 
Stadion – auf drei Punkte und ei-
nen schönen Nachmittag unter 
neuen Freunden.

Wer selbst nicht mitkommen 
kann, aber trotzdem Tickets spen-
den möchte, kann diese ganz re-
gulär im Online-Ticketshop unter 
www.tsv1860-ticketing.de er-
stehen und dann an unser E-Mail 
muenchenhaeltzam@gmail.com 
als PDF schicken. Dann drucken 
wir am Ende einfach alle Tickets 
zusammen aus.
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Buntes

WIESN-LOOK.
Stilecht mit Angermaier 
Trachten aufs Oktoberfest
 
Angermaier hat die Löwen für 
die Wiesn eingekleidet. Zum 
Auftakt der Partnerschaft 
übergab das Traditionsunter-
nehmen am Donnerstag im 
Store in der Landsbergerstra-
ße die Trachten. Die eigens 
angefertigte Lederhose mit 
ihren blauen Details und den 
Löwen-Stickereien sorgt für 
den perfekten Look auf dem 
182. Oktoberfest. Passend 
dazu hat Angermaier Hemd 
und Weste für die 1860-Profis 
kombiniert. 

Besonders gelungen ist das 
löwenstarke Detail auf der  In-
nenseite des Latzes – dort ist 
„Münchens große Liebe“ ein-
gestickt. 

Übrigens: Die Hose des TSV 
1860 gibt es als limitierte Fan-
Edition in allen Filialen von 
Angermaier. 

Unter Anleitung von Bernhard 
Winkler und Jugendtrainern der 
Sechzger wird zunächst in der 
SportScheck Allwetter Soccer-
arena in der Münchner Straße 
15 in Unterföhring nach einem 
gemeinsamen Frühstück altersge-
recht und mit viel Spaß trainiert. 

Jedes teilnehmende Kind erhält 
eine Ausrüstung der Löwen-Fuß-
ballschule von Macron. Nach dem 
Training wartet ein Mittagessen 
auf die Teilnehmer. Dann geht 
es gemeinsam im Shuttle-Bus zur 
Allianz Arena. Vorm Anpfiff wird 
der Mannschaftsbus der Löwen-
Profis besichtigt, ein Gruppenfoto 
gemacht und ein Spieler aus dem 
Kader von Torsten Fröhling erfüllt 
Autogrammwünsche. Nach dem 

Spiel, das die Kids auf der Haupt-
tribüne gemeinsam verfolgen, 
geht‘s mit dem Shuttle-Bus zum 
Trainingsgelände der Löwen. Dort 
gibt es noch ein Blick hinter die 
Kulissen des Nachwuchsleitungs-
zentrums. Gegen 17 Uhr endet 
ein aufregender Fußballtag. Die 
Teilnahme am Spieltagscamp be-
trägt 99 Euro pro Kind.

Der nächste Termin für das Spiel-
tagscamp nach der Premiere heu-
te gegen Kaiserslautern ist am 
Samstag, 21. November 2015, 
gegen den FC St. Pauli.

Infos und Anmeldung unter  
www.loewenfussballschule.de 
im Internet oder per Email unter 
Janosch.Landsberger@tsv1860.de.

LÖWENCAMP 
AM SPIELTAG.
Ab sofort bietet die Löwen-Fußballschule ein Spieltagscamp für 
Kids von sechs bis 14 Jahren an. Erst wird trainiert, dann geht es 
gemeinsam zum Spiel der Profis in die Allianz Arena.
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TSV 1860 MÜNCHEN
HOME & AWAY TRIKOTS 2015/2016

www.macron.com



27Marius Wolf





Jetzt anfordern unter
www.tsv1860-shop.de

MÜNCHENS  
SCHÖNSTE SEITEN.
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Der SpieltagZahlen & Fakten

2. Spieltag, 22.08.2015, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 – 1860 München 2:1

3. Spieltag, 29.08.2015, 11:00 Uhr
1860 München – Karlsruher SC 0:1

4. Spieltag, 05.09.2015, 14:00 Uhr
Bayern München – 1860 München 4:2

6. Spieltag, 26.09.2015, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt – 1860 München –:–

7. Spieltag, 04.10.2015, 14:00 Uhr
1860 München – VfB Stuttgart –:–

8. Spieltag, 11.10.2015, 11:00 Uhr
SV Elversberg – 1860 München –:–

9. Spieltag, 17.10.2015, 15:00 Uhr
1860 München – SpVgg Gr. Fürth –:–

TABELLE
 1  VfB Stuttgart 4 4 0 0 16:2 12
 2  Bayern München 4 4 0 0 12:5 12
 3  Karlsruher SC 4 3 1 0 8:4 10
 4  Stuttgarter Kickers 4 2 1 1 5:3 7
 5  SC Freiburg 4 2 1 1 8:7 7
 6  Eintracht Frankfurt 4 1 2 1 11:8 5
 7  1. FC Kaiserslautern 4 1 2 1 8:7 5
 8  TSG Hoffenheim 4 1 2 1 5:4 5
 9  FC Augsburg 4 1 1 2 4:7 4
 10  SpVgg Greuther Fürth 4 0 3 1 5:6 3
 11  1. FSV Mainz 05 4 1 0 3 2:8 3
 12  1. FC Nürnberg 4 0 2 2 5:7 2
 13  1860 München 4 0 1 3 4:8 1
 14  SV Elversberg 4 0 0 4 1:18 0

2. Spieltag, 19.08.2015, 14:00 Uhr
1860 München – 1. FC Heidenheim 4:1

3. Spieltag, 22.08.2015, 11:00 Uhr
Karlsruher SC – 1860 München 3:5

4. Spieltag, 30.08.2015, 11:00 Uhr
1860 München – Bayern München 1:0

5. Spieltag, 13.09.2015, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt – 1860 München 0:4

6. Spieltag, 19.09.2015, 14:00 Uhr
1860 München – VfB Stuttgart –:–

7. Spieltag, 26.09.2015, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg – 1860 München –:–

8. Spieltag, 04.10.2015, 13:00 Uhr
1860 München – SpVgg Gr. Fürth –:–

TABELLE
 1  1860 München 5 5 0 0 22:4 15
 2  TSG Hoffenheim  5 5 0 0 23:7 15
 3  1. FC Nürnberg 4 3 1 0 7:1 10
 4  VfB Stuttgart 5 3 1 1 10:5 10
 5  1. FSV Mainz 05 5 3 1 1 8:8 10
 6  1. FC Saarbrücken 5 3 0 2 9:15 9
 7  Bayern München 5 2 2 1 7:3 8
 8  Karlsruher SC 5 2 0 3 13:13 6
 9  SC Freiburg 5 1 2 2 6:10 5
 10  1. FC Heidenheim 5 1 1 3 7:13 4
 11  FC Ingolstadt 04  5 1 0 4 7:10 3
 12  SpVgg Greuther Fürth 5 1 0 4 4:9 3
 13  Eintracht Frankfurt 4 0 0 4 2:10 0
 14  SV Darmstadt 98  5 0 0 5 4:21 0

7. Spieltag, 22.08.2015, 14:00 Uhr
1860 München II – Vikt. Aschaffenburg 4:0

8. Spieltag, 28.08.2015, 19:00 Uhr
FC Ingolstadt II – 1860 München II 1:1

9. Spieltag, 06.09.2015, 14:00 Uhr
1860 München II – Jahn Regensburg 0:1

10. Spieltag, 07.08.2015, 19:30 Uhr
1. FC Schweinfurt 05 – 1860 München II 1:0

11 Spieltag, 17.09.2015, 18:30 Uhr
1860 München II – FC Augsburg II –:–

TABELLE
 1  Jahn Regensburg 10 9 1 0 26:9 28
 2  Wacker Burghausen 10 5 3 2 19:11 18
 3  Bayern München II 7 5 2 0 17:7 17
 4  1. FC Nürnberg II 10 5 2 3 17:17 17
 5  FV Illertissen 10 4 3 3 17:15 15
 6  SpVgg Unterhaching 9 4 2 3 11:7 14
 7  FC Amberg  10 3 4 3 22:17 13
 8  1860 München II 10 3 4 3 14:9 13
 9  SV Schalding-Heining 10 4 1 5 13:20 13
 10  FC Ingolstadt 04 II 10 2 6 2 18:15 12
 11  SpVgg Bayreuth 10 2 5 3 13:14 11
 12  Viktoria Aschaffenburg 11 2 5 4 17:21 11
 13  TSV Rain/Lech  10 3 2 5 16:26 11
 14  1. FC Schweinfurt 05 10 2 4 4 12:18 10
 15  FC Memmingen 10 3 1 6 12:19 10
 16  TSV Buchbach 9 2 3 4 15:17 9
 17  SpVgg Greuther Fürth II 10 2 3 5 12:20 9
 18  FC Augsburg II 10 1 3 6 7:16 6

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga
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Löwen-Trainer Daniel Bierofka 
war nach dem 0:1 in Schwein-
furt bedient. „Wir haben gespielt 
wie eine Jugendmannschaft“, 
schimpfte der 36-Jährige. „Uns 
hat der letzte Biss gefehlt. Durch 
die Gelb-Rote Karte haben wir 
uns selber geschwächt. So etwas 
darf nicht passieren.“ Emanuel 
Taffertshofer musste in der 70. Mi-
nute vorzeitig zum Duschen. Der 
Treffer für die Unterfranken fiel in 
der 3. Minute der Nachspielzeit.

Kurios war auch die Heimpartie 
gegen Regensburg. Das Siegtor 
für die Oberpfälzer erzielte Lö-
wen-Kapitän Michael Kokocinski. 
Einen Rückpass leitete Michael 
Netolitzky auf Kokocinski weiter, 
der am rechten Torraumeck mit 
zwei Gegenspieler im Rücken die 
Kugel wieder zurück zu seinem 
Keeper passen wollte, sie aber un-

haltbar für Netolitzky im eigenen 
Tor versenkte (15.). „Wir haben 
gesagt, wenn es eng wird, hauen 
wir den Ball weg“, zeigte Bierofka 
wenig Verständnis für die Szene. 
Trotzdem war er mit der Einstel-
lung seiner Mannschaft zufrie-
den. „Ich kann ihr keinen Vorwurf 
machen. Sie ist bis zum Ende an 
ihre Grenzen gegangen.“

DREI SPIELE, FÜNF PUNKTE
Zuvor hatten die kleinen Löwen 
sowohl in Nürnberg (2:2) als 
auch in Ingolstadt (1:1) gepunk-
tet. Dazwischen lag der höchste 
Saisonsieg über Aschaffenburg. 
Beim 4:0 im Grünwalder Stadion 
trafen Richi Neudecker, Romuald 
Lacazette, Lucas Genkinger und 
Nicholas Helmbrecht.

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

ZWEI SPIELE 
OHNE TOR.
Zuletzt war irgendwie der Wurm bei der U21 drin. Im Heimspiel 
gegen Tabellenführer Jahn Regensburg und auswärts beim 1. FC 
Schweinfurt 05 blieben die kleinen Löwen ohne Tore und Punkte.

EINBLICK.
Michael Netolitzky

RIESENTALENT MIT 
EINEM SEHR GUTEN 
CHARAKTER

Eigentlich gehört der 21-jäh-
rige Michael Netolitzky dem 
Profi-Kader an. Als dritter Tor-
hüter spielt er aber durchweg 
in der Regionalliga-Mann-
schaft. 2012 wechselte der 
gebürtige Bayreuther vom 
1. FC Nürnberg an die Grün-
walder Straße. Schon nach 
einem Jahr in der U19 erhielt 
„Neto“, wie er von seinen Kol-
legen gerufen wird, einen Pro-
fivertrag bei den Löwen.

Sein Trainer Daniel Bierofka 
hält ihn für ein außergewöhn-
liches Torhüter-Talent. „Er hat 
einen sehr guten Charakter, 
ist beliebt in der Mannschaft 
und besitzt ein Riesenpotenti-
al“, schwärmt der 36-Jährige. 
Auf dem Platz müsse Neto 
aber „mehr Leben“ ausstrah-
len und an „seiner positiven 
Aggressivität“ arbeiten. Mit 
einem Augenzwinkern fügt 
Bierofka hinzu: „Und ab und 
zu den Ball weghauen!“
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RARITÄTEN FÜR
SECHZGERFANS
Löwen-Anhänger, die auf der Suche nach interessanten Devotio -
nalien ihres Vereins sind, werden auch in diesem Jahr wieder im
Onlineshop der U21-Mannschaft des TSV 1860 München unter
www.ama-lion.com fündig. Stadionsprecher Rainer Kmeth und sein
Team veräußern dort Original-Sportartikel der Löwen-Reserve.

Zeugwart Milan Macura hat dafür
sein Lager durchforstet. Im Angebot
befinden sich Trikots, Shorts, Jacken,
Hosen, Trainingsanzüge, Stutzen,
Schuhe, Torwartartikel – viele davon
wurden von den jungen Löwen im
Wettkampf und im Training getra-
gen und sind üblicherweise nicht als
Fanartikel erhältlich. Bereits ab fünf
Euro lassen sich Einzelstücke wie ein
paar Stutzen erstehen. Mehrere
hundert Artikel befinden sich im Sor-
timent.

Die ehrenamtlichen Initiatoren aus
den Reihen des »Ama-Lion« bieten
die Sammlerstücke über einen ei-
gens eingerichteten Shop auf der

ama-lion.com-Website an. Zu ergat-
tern sind beispielsweise geschichts -
trächtige Original-Trikots. Der Ver-
kaufserlös soll die Mannschafts -
kasse der jungen Löwen aufbessern
helfen und die  eine oder andere
Maßnahme finanzieren, die sonst
nicht möglich wäre.

»Der Abverkauf war schon im ver-
gangenen Jahr ein großer Erfolg.
Auf diese Weise wurde das Winter-
trainingslager für die Reserve mit -
finanziert«, berichtet Rainer Kmeth
und verspricht: »Wir haben auch
diesmal wieder einige sehr schöne
Stücke auf Lager und für jeden
Geldbeutel ist etwas dabei.«.

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
 fü

r d
en

 In
ha

lt 
de

r S
on

de
rs

ei
te

 W
O

CH
EN

AN
ZE

IG
ER

 A
KT

U
EL

L:
 H

er
be

rt
 B

er
gm

ai
er

,  
W

oc
he

na
nz

ei
ge

r G
m

bH
, M

oo
sa

ch
er

 S
tr.

 5
6-

58
, 8

08
09

 M
ün

ch
en

tsv1860.wochenanzeiger.de

Fo
to

: A
. W

ild

Für Sammler: Getragene Sportartikel der Regionalliga-Löwen.
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8:0 gegen den 1. FC Saarbrücken, 
4:1 gegen den 1. FC Heidenheim, 
5:3 beim Karlsruher SC, 1:0 im 
Derby gegen den FC Bayern und 
zuletzt 4:0 bei der Frankfurter Ein-
tracht – viel mehr geht nicht. Und 
trotzdem grantelte U19-Cheftrai-
ner Josef Steinberger nach dem 
Sieg am Riederwald. „Wir haben 
fünf, sechs Hundertprozentige 
ausgelassen, wo du ein Tor ma-
chen musst. In einem engen Spiel 
gegen einen stärkeren Gegner 
können wir uns das nicht leisten!“  

Durch ein Eigentor der Hes-
sen gingen die Junglöwen in 
der Main metropole in Führung.  
Martin Gambos (56.), Alexander 
Fuchs (73.) und Moritz Heinrich 
(85.) trafen zum Endstand.

DERBY-SIEG GEGEN DEN FCB
Zuvor hatten die Junglöwen das 
Derby gewonnen. Den Siegtreffer 
erzielte Heinrich in der 60. Mi-
nute. „Wir waren Bayern in allen 
Belangen überlegen. Wir hatten 
mehr Ballbesitz, mehr Torchan-
cen und auch fußballerisch waren 
wir die bessere Mannschaft“, so 

Steinberger. Gleichzeitig warnte 
er seine Jungs vor Schlendrian: 
„Wir müssen auf dem Boden blei-
ben. Es gibt noch genügend Klei-
nigkeiten, an denen wir zu arbei-
ten haben.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Vergangene Saison zitterte die Löwen-U19 in der A-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest bis zum letzten 
Spieltag um den Klassenerhalt. In dieser Spielzeit marschiert sie vorne weg, steht dank des besseren 
Torverhältnisses (22:4) mit einer makellosen Weste vor Meisterschaftsfavorit TSG Hoffenheim.

U19: FÜNF SPIELE, 
FÜNF SIEGE.

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
Interview mit Moritz Heinrich, 
Spieler des Monats August.

Hallo Moritz Heinrich, herzli-
chen Glückwunsch zum Derby-
sieg und zur Wahl als Spieler des 
Monats August. 
Heinrich: Vielen Dank.

Du hast in den ersten fünf Li-
gaspielen acht Tore geschossen 
und den Siegtreffer gegen den 
FCB. Hattest Du schon mal so 

eine Serie? 
Heinrich: Nicht 
das ich wüsste. 
In der Vorberei-
tung vielleicht 
mal, aber in der 
Liga noch nie.

Du machst seit einem Jahr eine 
Ausbildung zum Bankkaufmann 
bei der Stadtsparkasse Mün-
chen. Wie lange dauert sie noch 
und wie lange hast du Vertrag 

bei den Löwen?
Heinrich: Ich habe noch zwei Jah-
re Vertrag, d.h. ich werde nächste 
Saison U21 spielen. Meine Ausbil-
dung dauert bis Februar 2017.

Wie kommst du mit der „Dop-
pelbelastung“ Ausbildung und 
Leistungssport zurecht?
Heinrich: Man ist schon gut be-
schäftigt, aber das ist mir lieber, 
als nur Fußball zu spielen und es 
ist eben auch eine Art Absiche-
rung, falls es mit einer Profilauf-
bahn nicht klappen sollte.



 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner

Partner
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Sonnenschutz  |  Insektenschutz  |  Rolladenkastenproduktion

Lichtdurchflutete Lebensqualität mit 
dem Rundumblick bietet Ihnen das T150. 
Ein flexibler Dachüberstand ermöglicht 
Ihnen sogar zusätzlichen Sonnen- und 
Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Freuen Sie sich auf ein völlig neues 
Wohngefühl dank maßgefertigter Insek-
tenschutzgitter. 
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf 
bei offenem Fenster, frische Luft und das 
beruhigende Gefühl, etwas Gutes für den 
Schutz Ihrer Familie getan zu haben.

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz 
und zugleich gefragtes Gestaltungsmit-
tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie  
unterstreichen innovativen und klassischen 
Baustil in gleicher Weise. Neben dem  
architektonischen Anspruch kann Tages-
licht durch Aluminium-Raffstoren indivi-
duell dosiert und die Raumausleuchtung  
optimal reguliert werden.

Weidl Rolladenbau GmbH  |  Rettenbacher Str. 17-19  |  86529 Schrobenhausen
Tel. 08252 / 2617  |  Fax: 08252 / 437  |  info@weidl-rolladenbau.info

www.weidl-rolladenbau.de

Terrassenda
ch Insektengitter Raffstore



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 
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7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 

3x in München:  Rosental 10  ·  Landsberger Straße 101–103  ·  Stachus Passagen  |  www.angermaier.de  ·  

  |   Die ganze Welt der Tracht  |   Die ganze Welt der Tracht

Löwenstarke Tracht



ARMIN 
CHRISTOFORI 

HERMANN 
KERNER GMBH & 

CO. KG

JOHANN 
KLAMPFL

MATTHIAS 
PANTKE

KÜNSTLER- UND 
EVENTAGENTUR 

BAUER

THOMAS LOSCH

PETER PIRKER

DANIEL ULLRICH

ROBERT HÖRL 
BLUMEN 

SCHRÖTER GMBH

ELEONORE 
HÖTZL

34

OTTO 
SAGSTETTER

FELIX PORSCHE

AKTIV 
GEBÄUDESERVICE 

& DIENSTLEIS-
TUNG GMBH

FRANZ & MARGA 
BRUCKMEIER

RECHTSANWÄLTE 
PROF. MAYR, 

KAMBLI, STEGER, 
SCHLAUCH

SEPP HOFER

FLIESEN FINKEL 
INNUNGS-

MEISTERBETRIEB
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Für Buchungsanfragen und weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter info.tsv1860@infrontsports.com, telefonisch unter  
089 / 64 27 85 -166 oder an der Geschäftsstelle des TSV 1860 München, 1. Stock, Grünwalder Straße 114, 81547 München, zur Verfügung.

Auch als Gutschein erhältlich.

In der GIASINGER STUB’N genießen Sie hochwertiges Essen und Getränke in  
bayerischer Atmosphäre zu Heimspielen des TSV 1860 München im VIP Bereich  
der Allianz Arena. Wir freuen uns auf Sie ab zwei Stunden vor Anpfiff.

€ 119,- inkl MwSt. 

pro Ticket

BAYERISCHE
GEMÜTLICHKEIT.
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ERLEBEN SIE DIE NEUE 
HERBST/WINTER KOLLEKTION BEI 

DIGEL IN MARTINSRIED!

LENA-CHRIST-STRASSE 44 | 82152 MARTINSRIED
WWW.DIGEL.DE | FACEBOOK.COM/DIGELGERMANY

Villa oder Wohnung?

Insel oder Großstadt?

Afrika oder Europa?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Der ultimative Fragebogen

Hip Hop oder Rock?

Tanzen oder Singen?

Gemüse oder Obst?

Fernsehen oder Kino?

Cap oder Mütze?

iPhone oder Smartphone?

Daylon Claasen

OderEntweder



ERLEBEN SIE DIE NEUE 
HERBST/WINTER KOLLEKTION BEI 

DIGEL IN MARTINSRIED!

LENA-CHRIST-STRASSE 44 | 82152 MARTINSRIED
WWW.DIGEL.DE | FACEBOOK.COM/DIGELGERMANY

Offizieller Herrenausstatter von: 
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Pack ma‘s 
Löwen

ECHTER LÖWE WIRD 60 – LÖWENFREUNDE GRATULIEREN
Rainer Hofmann feierte am 24. August seinen 60. Geburtstag. Die Löwenfreunde 

Gaimersheim gratulierten ihrem Gründungsmitglied, das seit seiner Kindheit 

1860-Fan ist. Vorstand Thomas Pfefferkorn übergab dem Jubilar ein Trikot mit 

der Rückennummer 60. Die Mitgliederzahl der Löwenfreunde Gaimersheim 

entwickelt sich prächtig. Der junge, im Jahr 2011 gegründete Fanclub, hat inzwi-

schen über 80 Mitglieder und es werden laufend mehr. Die Löwenfreunde orga-

nisieren regelmäßig Busfahrten zu Heim- und Auswärtsspielen. Interessenten 

hierfür können sich per Email an den Vorstand unter tp1860@web.de wenden.  

90. GEBURTSTAG: ANNI FREUT SICH ÜBER LÖWENSIEGE 
Anni Gattinger, Gründungsmitglied beim Fanclub Würmtal Löwen Planegg, 

feierte am 25. August ihren 90. Geburtstag. Bis vor nicht all zu langer Zeit war 

Anni noch stolze Besitzerin einer Dauerkarte für die Nordkurve. Jetzt fiebert sie 

zuhause mit den Löwen mit und nimmt an jedem Fanclubstammtisch teil. „Wir 

wünschen Dir, liebe Anni, alles Gute und dass Du Dich mit uns noch über viele 

Löwensiege freuen kannst“, sagt Sepp Gubik, 1. Vorstand der Würmtal Löwen 

Planegg.

EINLAUFKIND. 
Die Geschwister Leidlein sind 
Mitglied im Jungen Löwen Club.

Die neunjährige Michelle Leidlein 
und ihre Schwester Mia-Marie 
(14 Monate) sind beide glühende 
Sechzger-Fans und selbstredend 
Mitglied im Jungen Löwen Club. 
Michelle läuft heute gegen den 
1. FC Kaiserslautern erstmals mit 
der Mannschaft ein. Daumendrü-
cken, damit es mit dem ersten 
Saisonsieg klappt!

   Nachruf
Durch einen tragischen Unfall 
verlor der Kasinger Fanclub sein 
junges Mitglied

Jakob 
Licklederer

im Alter von 
nur 24 Jahren. 
Jakob war ein 
treuer Löwe, 
der ein hohes 
Ansehen im 
Fanclub durch 

seine offene und lebenslustige 
Art genoss. Viele Freunde 
geleiteten ihn auf seinem 
letzten Weg. Jakob, die Kasinger 
Löwen werden dich immer in 
guter Erinnerung behalten!
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Löwen
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Nächstes Auswärtsspiel
SV SANDHAUSEN 1916
Dienstag,  22. September 2015, 17.30 Uhr 

Gründung: 01.08.1916
Mitglieder: 767 (01.07.2015)
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß
Anschrift: Jahnstraße 1
 69207 Sandhausen
Telefon:  (0 62 24) 82 79 00 40
Email:  info@svs1916.de
Internet: www.svs1916.de

Hardtwaldstadion

Kapazität: 15.414
Sitzplätze: 5.719 
Stehplätze: 9.695

Die Anfahrt:
Autobahn A 5 Abfahrt Walldorf/
Wiesloch, Richtung Sandhausen, 
Abfahrt Sandhausen-Süd, dann nach 
etwa 500 Metern auf der linken Seite. 
ÖPNV: mit dem Zug bis Bahnhof 
St.Ilgen/Sandhausen. Weiter mit dem 
Shuttle-Bus bis Haltestelle Sportzentrum

Tickets:
Gästekarten für das Spiel sind in Sandhausen noch an der Tageskasse 
erhältlich. Stehplätze gibt es für 14,50 € (Vollzahler) und 12,50 € (erm.), 
Sitzplätze für 27,50 €. 

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

SANDHAUSEN

Auswärtsfahrer

500-Euro-Scheck aus der Tom-
bola geht nach Regensburg.

Es ist zur Tradition geworden, 
dass sich die Kinder und Mitar-
beiter des Blindeninstitutes in Re-
gensburg über eine Spende des 
1860-Fanclubs Ratisbona freuen 
dürfen. Der Erlös der Tombola 

der Jubiläumsfeier, aufgestockt 
durch Spenden der Löwenfans 
auf die stattliche Summe von 
500 Euro, wurde wie auch schon 
in den vorangegangenen Jahren 
dem Blindeninstitut zur Beschaf-
fung von Ausrüstungsgegenstän-
den zur Verfügung gestellt, die 
den behinderten Kindern den 

Alltag erleichtern und verschö-
nern helfen sollen. In diesem Jahr 
konnte mit der Spende der Kauf 
einer „Sonneninsel“ unterstützt 
werden, auf der die Kinder richtig 
gut entspannen können. 

Beim Besuch anlässlich der Spen-
denübergabe in der Gruppe um 
die Pädagoginnen Beatrix Eifler 
und Sonja Schuster sah man, dass 
nicht nur die Kinder eine riesen 
Freude an der neuen Sonnenin-
sel haben. Der Vorstand des Fan-
clubs, Michael Tinter und Walter 
Surner, überzeugten sich selbst, 
wie sinnvoll die gespendete Sum-
me angelegt ist. Die Schulleite-
rin Brigitte Becker bedankte sich 
herzlich bei den Löwenfans für 
das außergewöhnliche soziale En-
gagement der Fußballanhänger. 

RATISBONA SPENDET FÜRS BLINDENINSTITUT.
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Wir trauern um unser 
ehemaliges Mitglied und 
unseren Freund 

 * 25.08.1972
 † 24.07.2015

Thomas 
Hackenberg

Völlig 
überraschend 
ist er von uns 
gegangen. 
Mach’s gut 
„Hacke“ 
– Ruhe in 

Frieden! Irgendwann sehen wir 
uns wieder.

Deine Freunde von den Blue 
Lions Forstenried 1985 e. V.

Die „Sollner Löwen“ trauern um 
ihre 1. Vorsitzende 

 * 11.05.1945
 † 14.07.2015

Sabine 
Frahm

Du hast 20 
Jahre unseren 
Fanclub 
geleitet. 
Wir werden 
Dich nicht 
vergessen.

Deine Sollner Löwen.

   Nachruf

30 JAHRE 
BLUE LIONS.

Am Freitagabend versammelten 
sich rund 100 Partygäste (Fest-
zelt/Bar/Lagerfeuer) und ließen 
sich mit kühlen Getränken, kulina-
rischen Spezialitäten sowie Rock-
musik aus der „Dose“ bis in die frü-
hen Morgenstunden verwöhnen.

Nach Aufbau des „Lebendki-
ckers“ am Samstag Früh und 
Einweisung der teilnehmenden 
Teams stand dem ersten Turnier-
tag bei tropischen Temperaturen 
nichts mehr im Wege. Am Nach-
mittag mischten sich Markus 
Rejek (1860-Geschäftsführer), 
Jutta Schnell (1860-Fanbeauf-
tragte) und Christian Poschet (1. 
Vorstand Region 1 sowie Fanclub-
Vorsitzender Hohenschwangauer 
Hof) unters Party-Volk. 

Ab 20 Uhr spielten „Mike and the 
Alcoholics“. Mit ihrem 90-minü-

tigen Repertoire aus Rock/Hard-
rock brachten sie die Besucher 
auf Touren. Es war das Konzert-
Debüt der drei Jungs aus Lands-
hut. Nach kurzer Umbaupause 
folgte dann der Haupt-Live-Akt 
durch die Haus-und-Hof-Band 
der Blue Lions. „Rat Road“ rockte 
in mehreren Parts das Publikum 
vor mehreren hundert Zuhörern 
bis spät in die Nacht.

Am Sonntag stand dann die Fi-
nalrunde des „Lebendkicker“-Tur-
niers an. Unter 13 Teams konnte 
sich UFC (Paderborn-Schloss Neu-
haus) vor Blue Vikings (TSV 1860 
München) und Rot-Weiß Orion 
(FC Bayern) durchsetzen. Nach 
der Siegerehrung und Verleihung 
diverser Zusatz-Trophäen durch 
den Blue-Lions-Vorsitzenden Oli-
ver Christian ging das dreitägige 
Spektakel zu Ende. 

Man soll die Feste feiern wie sie fallen!  Entsprechend wurde das 
30-jährige Jubiläum der „Blue Lions Forstenried 1985 e. V.“, dem äl-
testen amtierenden Löwen-Fanclub Münchens, vom 17. bis 19. Juli 
2015 auf dem bewährten Vereinsgelände des SV Arget bei Sauer-
lach ausgiebig gefeiert.
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KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und einen  
Wackeldackel gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de 
schicken und mit etwas Glück 

den Wackeldackel fürs Auto 
gewinnen. Ein sende schluss 

ist der 21. Septem-
ber 2015. Das 

Blechschild 
TSV 1860  

München geht 
an Rolf Wanka aus Erlangen.  
STANDARD lautete das Lösungs-
wort der letzten Ausgabe. Viel  
Erfolg beim Rätseln! 

Denksport
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SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
dpa, Getty images, MIS,  
Norbert Stegmann,  
sampics,  Anne Wild.

1 2 3 4 5 6

ANEKDOTEN ...
Petar Radenkovic war ein 

genialer Torwart, aber 
auch im Feld hatte er seine 

Qualitäten. Laut Aussage 
seines Trainers Max Merkel 

konnte er ihn nur mit 
Gewalt davon abhalten, 

Torschützenkönig der 
Oberliga Süd zu werden. 

„Dös kannst machen, wenn 
Nebel auf dem Spielfeld 

liegt, du Cevapcici“, rief er 
ihm einmal zu, als Raden-
kovic wieder einen seiner 

berüchtigten Ausflüge zur 
gegnerischen Eckfahne 

unternahm.  

7 8
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www.volkswagen.de

1 Über die Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Partner gern. 2 Maximaler Preisvorteil von bis zu 1.600 € am 
Beispiel des Sondermodells club up! in Verbindung mit dem optionalen „club plus“ pack gegenüber der unverbindlichen Preis-
empfehlung des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatteten take up! Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

 WIE GUT KLINGT DAS DENN. 
 Die CLUB & LOUNGE Sondermodelle. 
Für die große Show muss man gar nicht groß sein. Der club up!  
be weist es: 15-Zoll-Leichtmetallräder „ravenna“, kleines Lederpaket  
mit Ziernähten sowie „cool & sound“-Paket mit Klimaanlage  
und Radio „RCD 215“. Kleiner ist hier nur der Preis – um bis zu 1.600 €.

www.klingt-gut.de

BIS ZU 1.600 €
PREISVORTEIL2&5 JAHRE 

GARANTIE
SERIENMÄSSIG1

        KOMMT

 PROBLEMLOS    DURCH JEDE

    CLUBTÜR. 
                 DER club up!

GRABARZ & PARTNER   Volkswagen AG   Job-Nr. A-VW-16-1500777   Taktik_3 Motiv: Club up! (VW0977)
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